
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
AUSSCHREIBUNG FÜR VEREINE des 

DEUTSCHEN BEHINDERTENSPORTVERBAND E.V. 
ABTEILUNG SCHWIMMEN 

 
 
Termin:  Donnerstag, 17. Juni bis Sonntag, 20. Juni 2021 
 
Veranstalter:  Deutscher Behindertensportverband e.V. - Abteilung Schwimmen 
Ausrichter: Behinderten- und Rehabilitations- Sportverband Berlin e.V. in 

Zusammenarbeit mit dem Berliner Schwimmteam 
   
Wettkampfstätte Schwimm- und Sprunghalle im Europa Sportpark (SSE) 
   Paul – Heyse – Straße 26 
   10407 Berlin 
 
Schwimmbecken: Wettkampfbecken, 50 x 25m     
Wassertiefe:  3m      
Wassertemperatur: 26°C      
Anzahl der Bahnen: 10     
Art der Leinen: Wellenkillerleinen    
Zeitmessung:  elektronische Zeitmessung 
 
Das separate Ein- und Ausschwimmbecken steht während des gesamten Wettkampfs zur 
Verfügung



 

 
 



 

 

 

Klassifizierung  
Nur SportlerInnen mit einer gültigen nationalen oder internationalen Klassifizierung sind zu den 
Internationalen Deutschen Meisterschaften (IDM) im Para Schwimmen zugelassen. SportlerInnen, 
ohne Klassifizierung werden vom Wettkampf ausgeschlossen. Das Meldegeld verfällt an den 
Ausrichter. Ausländische SportlerInnen mit nationaler Klassifizierung müssen bei der Meldung die 
Exceptions mit angeben. Fehlen diese, wird ausschließlich nach den Wettkampfbestimmungen 
beurteilt. 
 

Internationale Klassifizierung 
Es wird eine internationale Klassifizierung für körperbehinderte und sehbehinderte Sportler*innen 
angeboten. SportlerInnen, die international klassifiziert werden sollen, werden von der DBS 
Geschäftsstelle, nach Bekanntgabe der Termine durch World Para Swimming (WPS), über ihren 
Termin informiert. Die Klassifizierungstermine werden vom World (WPS) vergeben und der DBS hat 
auf die Terminierung keinen Einfluss. 
 
Die Klassifizierungen finden Montag, den 14.06.2021 bis Mittwoch, den 16.06.2021 statt.  
Bitte bei der Anreise beachten!  
 
Es ist zusätzlich möglich, dass weitere Klassifizierungstermine ab Mittwoch, den 09.06.2021, 
angeboten werden.  
 
Bei den Streckenmeldungen ist unbedingt zu beachten, dass, für eine gültige Klassifizierung, 
immer mindestens die 100m Brust (SB1-SB3 auch 50m), sowie mindestens 100m Freistil oder 
Rücken gemeldet werden muss. 
 
Meldeschluss für die internationale Klassifizierung: Montag, den 26. April 2021 
 

Nationale Klassifizierung 
Deutsche SportlerInnen mit einer nationalen Klassifizierung sind bei den Internationalen Deutschen 
Meisterschaften im Para Schwimmen startberechtigt. 
 
Über eine mögliche nationale Klassifizierung im Rahmen der IDM Para Schwimmen wird auf der 
Abteilungsseite informiert. 

Training 
Limitierte Trainingsmöglichkeiten bestehen bei vorab vereinbarten Trainingszeiten vom 14.-
16.06.2021. Die Bahnen werden im Trainingsplan zugeteilt und sind einzuhalten. 
Sollte die Klassifizierung bereits am Mittwoch, den 09.06.2021, beginnen, werden die Trainingszeiten 
für die TeilnehmerInnen der Klassifizierung dementsprechend angepasst. 
 
Trainingszeiten: 
Montag:   14.06.2021  07:00 – 18:30 Uhr 
Dienstag: 15.06.2021  07:00 – 18:30 Uhr 
Mittwoch: 16.06.2021  07:00 – 18:30 Uhr 
 
Trainingszeitenabsprachen erfolgen über Herrn Matthias Ulm (matthias.ulm@idm-schwimmen.de). 
 

  



 

 

 

Mannschaftsleitersitzung 
Die Mannschaftsleitersitzung findet am Mittwoch, dem 16.06.2021 um 19.00 Uhr in Form eines 
Onlinemeetings auf der Plattform Zoom statt. Die Zugangsdaten zu dem Meeting werden nach 
erfolgter Anmeldung übermittelt. Es kann maximal ein*e Vertreter*in pro Team an der 
Mannschaftsleitersitzung teilnehmen. Bedingte Abweichungen zur Ausschreibung bzw. zu den 
Regelungen in den Wettkampfbestimmungen werden hier durch den Technical Delegate (TD) 
abschließend bekanntgeben. Vorherige hier nicht bekanntgegebene Veröffentlichungen verlieren 
ihre Gültigkeit. 

Allgemeine Bestimmungen 
Es gelten die Klassifizierungsordnung (KO), die Wettkampfordnung (WO), die Rechtsordnung (RO) 
und die Anti - Doping – Bestimmungen (ADB) des Deutschen Behindertensportverbandes e.V. (DBS) 
– Abteilung Schwimmen in der aktuellen Fassung.  
 
Für die Wettkämpfe der World Series finden die World Para Swimming Wettkampfbestimmungen des 
International Paralympic Committee (IPC) Anwendung (vgl. Wettkampfbestimmungen DBS – 
Abteilung Schwimmen). 
 
Alle Wettkämpfe werden nach der Ein-Startregel durchgeführt.  

Corona Maßnahmen 
Aufgrund der anhaltenden Covid-19 Pandemie müssen auch bei den Internationalen Deutschen 
Meisterschaften im Para Schwimmen 2021 Maßnahmen zum Schutz aller Beteiligten ergriffen 
werden. Diese Maßnahmen orientieren sich an der aktuell gültigen SARS-CoV-2-
Infektionsschutzverordnung des Landes Berlin, den Maßgaben der Bundesregierung, des DBS, 
DOSBs und den Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts.  
 
Der Ausrichter, sowie Veranstalter behält sich Änderungen des Hygienekonzeptes vor. Aufgrund 
von behördlichen Maßnahmen können diese auch kurzfristig eintreten. 

Anti-Doping 
Doping ist nach den Bestimmungen des Deutschen Behindertensportverbandes e.V. (DBS-NPC) 
verboten.  
 
Es gilt der Anti–Doping Code des DBS sowie die Regelwerke der WADA, der NADA und bei 
Internationalen Veranstaltungen die Anti-Doping-Regelwerke des betreffenden Internationalen 
Sportfachverbandes.  
 
Mit der Abgabe der Meldung zur Veranstaltung erkennt der/die SportlerIn die Anti–Doping 
Regelwerke in ihrer jeweils gültigen Fassung an (abrufbar unter www.dbs-npc.de). 
Dopingkontrollen können stichprobenartig durchgeführt werden.  
 
Mit der Abgabe der Meldung zur Veranstaltung erkennt der/die SportlerIn für Streitigkeiten aus 
und im Zusammenhang mit den Anti-Doping-Regelwerken die Zuständigkeit der NADA für das 
Ergebnismanagementverfahren und das Disziplinarverfahren gem. NADA-Code und die 
Zuständigkeit des Deutschen Sportschiedsgerichts bei der Deutschen Institution für 
Schiedsgerichtsbarkeit in Köln für ein streitiges Verfahren in 1. Instanz, auch für den 
einstweiligen Rechtsschutz, gem. der DIS-Sportschiedsgerichtsordnung unter Ausschluss 
des ordentlichen Rechtsweges an.  
 
 
 
 



 

 

 

Jede/r SportlerIn ist selbst dafür verantwortlich, bei der therapeutisch notwendigen Einnahme von 
dopingrelevanten Medikamenten, die auf der aktuellen WADA-Verbotsliste stehen, rechtzeitig eine 
medizinische Ausnahmegenehmigung (TUE) zu beantragen und eine gültige TUE / gültiges Attest 
bei einer Dopingkontrolle in Kopie abzugeben:  

- für SportlerInnen ohne Testpoolzugehörigkeit gilt: vorlegen einen Nachweises bei ärztlich 
verordneten Medikamenten und deren Einnahme (ärztliches Attest mit Diagnose(n) in Kopie 
nicht älter als 12 Monate!),  

- für SportlerInen im NADA-Test Pool (ATP, NTP oder RTP) gilt: die Einnahme verbotener, aber 
therapeutisch notwendiger Medikamente ist durch eine gültige med. Ausnahme-genehmigung 
(TUE) nachzuweisen.  

 
Auskunft über die Dopingrelevanz von Medikamenten erteilt die NADA-Medikamentendatenbank 
unter www.nadamed.de Weitere Informationen zum TUE-Verfahren unter www.nada.de und unter 
www.dbs-npc.de (Rubrik Anti-Doping).  
 
Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an den zuständigen DBS-Sportarzt oder an das Referat Anti-
Doping im DBS. 

Teilnahme- und Startberechtigung 
Teilnahmeberechtigt nach dieser Ausschreibung sind die Mitglieder von Vereinen und 
Startgemeinschaften, die einem im DBS angeschlossenen Landesverband oder Fachverband 
angehören und im Besitz der Verbandsrechte sind. 
 
Die Startberechtigung beschränkt sich auf SportlerInnen mit einer gültigen Klassifizierung (national 
oder international) und Sportgesundheitsbescheinigung. Die Sportgesundheitsuntersuchung darf am 
Tag des Veranstaltungsbeginns nicht älter als 12 Monate sein (Stichtag: 17. Juni 2020). Alle 
Sportgesundheitsbescheinigungen sind vereinsmäßig unaufgefordert im Vorfeld der 
Veranstaltung ohne weitere Aufforderung digital einzureichen (hentschel@dbs-npc.de). Ohne 
Vorlage einer gültigen Sportgesundheitsbescheinigung ist de/*die SportlerIn nicht startberechtigt.  
 
Zur Teilnahme an den Wettbewerben werden nur Sportler*innen zugelassen, die bei der Abteilung 
Schwimmen registriert sind und für die bis zum Veranstaltungsbeginn die Jahreslizenzgebühr bezahlt 
ist (siehe Punkt - Jahreslizenzgebühr).  
 
SportlerInnen des Jahrgangs 2011 dürfen höchstens sechs Mal (6x inkl. Finals und Staffeln!) am Tag 
starten (Jugendschutz). Meldungen des Jahrgangs über 400m Lagen, 800m Freistil und 200m 
Schmetterling sind aus demselben Grund nicht zulässig. Eingehende Meldungen, die diesem Absatz 
nicht genügen, werden automatisch gestrichen; das Meldegeld verbleibt beim Ausrichter.  
 
Für die Veranstaltung wurden Pflichtpunktzahlen (siehe Punkt  – Erhöhtes nachträgliches Meldegeld 
(ENM)) festgelegt. Bei Verstößen gegen diese Bestimmungen werden Ordnungsmaßnahmen 
verhängt. Dem Wettkampfprotokoll wird eine Liste der festgestellten Beanstandungen beigefügt, die 
Grundlage für die Einleitung von Ordnungsmaßnahmen ist. 

Kampfgericht 
Das Kampfgericht wird durch den Ausrichter berufen und eingesetzt. 
Die Bahnzähltafeln für 800m Freistil sind durch Vertreter*innen der Vereine zu bedienen. 

Besondere Startbeschränkungen  
800m Freistil und 400m Lagen 
Über die 800m Freistil und 400m Lagen der Frauen und Männer werden jeweils nur zwei Läufe in 
der offenen Klasse (OK) zugelassen. Hierbei werden die 20 besten Meldungen nach der 1000 
Punkte-Tabelle des DBS – Abteilung Schwimmen berücksichtigt. Nur die Startklassen S6-14 sind 
startberechtigt. Der Jahrgang 2011 ist für diese Wettkämpfe nicht startberechtigt. 



 

 

 

 

400m Freistil 
Über 400m Freistil der Frauen und Männer werden jeweils die besten 40 Meldungen in der offenen 
Klasse, sowie die zehn besten Meldungen der Masters (Masters I-III) nach der 1000 Punkte-Tabelle 
des DBS – Abteilung Schwimmen berücksichtigt. Für die Jugendklassen gibt es keine 
Meldebeschränkung, außer der Mindestpunktzahl. Nur die Startklassen S5-14 und AB sind 
startberechtigt. 
 
Alle Meldungen darüber hinaus werden zurückgewiesen. In diesen Fällen erfolgt nach dem 
Meldeschluss eine schriftliche Information. Das Meldegeld wird erstattet. 

Setzen der Vorläufe und Entscheidungen 
Die Vorläufe und die Entscheidungen werden entsprechend der §§ 121 - 123 der 
Wettkampfbestimmungen des DBS - Abteilung Schwimmen gesetzt. Während der Vorläufe wird die 
Vorstartregelung von World Para Swimming nicht zur Anwendung kommen. 

Endläufe / Finals 
Es werden in den als Finale ausgeschriebenen Wettkämpfen Läufe in der Offenen Klasse und, bei 
mehr als 40 Meldungen in den Vorläufen der Strecke, für die Jugendklassen nach Punktsystem ohne 
Klassenwertung durchgeführt. Die Anzahl der ausgetragenen Finalläufe richtet sich nach der Zahl 
der eingegangenen Meldungen für die Vorläufe der Strecke. Bei bis zu 40 Meldungen werden ein A- 
und ein B-Finale geschwommen. Bis zu 70 Meldungen wird zusätzlich ein Jugendfinale 
geschwommen. Bei mehr als 70 Meldungen für die Vorläufe werden ein A-, ein B-, ein C- und ein 
Jugendfinale ausgetragen. Für die Offenen Finals werden 5 NachrückerInnen und für das 
Jugendfinale 3 NachrückerInnen benannt.   
Für die Finals qualifizieren sich SportlerInnen aus den Vorläufen nach der 1000 Punkte-Tabelle des 
DBS – Abteilung Schwimmen wie folgt: 
 
Die IDM Para Schwimmen ist Bestandteil der World Series, Para Swimming 2021. In den 
Finalabschnitten werden die A-Finals als World Para Swimming Series geschwommen. Für die Finals 
der World Series sind nur IPC-lizensierte und Int. Klassifizierte SportlerInnen startberechtig. Es gilt 
das Regelwerk von World Para Swimming. 

 

A-Finale – World Series Finale 
International, die besten 10 SportlerInnen nach Punkten, jedoch maximal 3 aus einer Startklasse. 
Für die World Series Finals sind nur IPC-lizensierte und Int. Klassifizierte SportlerInnen 
startberechtigt.  
 

B-Finale 
International, die nächstbesten 10 SportlerInnen nach Punkten. 
 

C-Finale  
Findet nur bei mehr als 70 Meldungen in den Vorläufen der Strecke statt, zuerst werden die 3 besten 
deutschen Sportler*innen der Vorläufe gesetzt. International, die nächstbesten 7 SportlerInnen nach 
Punkten.  
 

Jugend-Finale 
Findet nur bei mehr als 40 Meldungen in den Vorläufen der Strecke statt, zuerst werden die besten 
3 nationalen SportlerInnen der Jugendwertung nach den offenen Finals nach Punkten gesetzt. 
International, die nächstbesten 7 SportlerInnen der Jugendwertung nach den offenen Finals nach 
Punkten.  
 



 

 

 

Folgende Wettkämpfe werden als Entscheidung nur in den Vormittagsabschnitten geschwommen: 
800m Freistil, 200m Rücken, 200m Brust, 200m Schmetterling und 400m Lagen, alle Staffeln 

Staffeln 
Die Staffelwertung erfolgt offen nach Punkten. Dabei werden die 1000-Punkte-Zeiten der einzelnen 
StaffelteilnehmerInnen gem. jeweilige Startklasse für die jeweilige Strecke/Disziplin addiert. Die 
Summe bildet die 1000-Punkte-Zeit, nach der dann die entsprechenden Gesamtpunkte berechnet 
werden. Die Staffel mit der höchsten Punktzahl ist Wettkampfsieger. 
Gem. Beschluss der Abteilung Schwimmen sind Verbandsstaffeln möglich. Alle 
StaffelteilnehmerInnen müssen aus Vereinen stammen, die dem gleichen Landesverband 
angehören. Verbandsübergreifende Staffeln sind nicht möglich. Starten Teilnehmerinnen bei 
männlichen Staffeln gilt §101 Abs. 4 WB. 

Wertung und Auszeichnung 
A-Finale:  „Internationale/r Deutsche/r MeisterIn“ 
Wertung nach der 1000 Punkte-Tabelle, Medaillen 1.- 3., Urkunden 1.- 10. 
 

Finale: „Internationale/r Deutsche/r JugendmeisterIn“ 
Wertung für die Jugend (A - D) nach der 1000 Punkte-Tabelle, Medaillen 1. bis 3.,Urkunden 1.- 3., 
A-Finale geht vor B-, vor C-, vor Jugendfinale 
 

Nationale Wertungen „Deutsche/r Meister/In“ und „Deutsche/r JugendmeisterIn“ 
Wertung nach der 1000 Punkte-Tabelle, Medaillen 1.- 3., Urkunden 1.- 3., die Wertung erfolgt nach 
der Regel A- vor B-, vor C-, vor Jugendfinale  
 

Entscheidung Offene Klasse: „Internationale/r Deutsche/r MeisterIn“ 
Für die Wettkämpfe über 200m Schmetterling, 200m Rücken, 200m Brust, 400m Lagen, 800m 
Freistil und die Staffeln Wertung nach der 1000 Punkte-Tabelle (siehe Anhang), Medaillen 1.- 3., 
Urkunden 1.- 3. 
 
Bei den Staffeln gewinnt die Staffel mit der punktbesten Leistung nach 1000-Punkte-Tabelle. 
 
Siegerehrungen werden für die Wertungen der Finals und der Entscheidungen durchgeführt. Die 
Siegerehrungen finden grundsätzlich in den Finalabschnitten statt. Der Zeitpunkt der Siegerehrung 
ist den Zeitplänen zu entnehmen. Die Ehrungen sind Bestandteil des Wettkampfes und werden unter 
Auflage der Hygieneschutzbestimmungen durchgeführt.  
 
Zusätzlich erfolgen folgende Wertungen: 
in den Vorläufen: „Internationale/r Deutsche/r MeisterIn der Startklasse“ 
Wertung in den Startklassen S1 – S14, AB, Medaillen 1.- 3., Urkunden 1.- 3. 
 
und „Internationale/r Deutsche/r MeisterIn der Altersklasse“ 
Wertung in den Jugendaltersklassen Jugend A – D und den Masters Altersklassen 
Masters 1 - 3 nach der 1000 Punkte-Tabelle, Medaillen 1.- 3., Urkunden 1.- 3. 
 
Medaillen und Urkunden werden in die Vereinsfächer verteilt und werden nicht per Post nachgereicht. 

Sonderwertungen 
Der beste deutsche Verein bei der IDM Para Schwimmen (Punktewertung für Finalteilnahme) wird 
gesondert geehrt.  



 

 

 

Alters- und Startklassen 
Folgende Alters- und Startklassen sind bei den Internationalen Deutschen Meisterschaften im 
Para Schwimmen startberechtigt: 
 

Altersklassen: Offene Wertung Jahrgang 2011 und älter 
 Jugend A Jahrgang 2004 – 2005 
 Jugend B Jahrgang 2006 – 2007 
 Jugend C Jahrgang 2008 – 2009 
 Jugend D Jahrgang 2010 – 2011 
 Masters 1 Jahrgang 1972 – 1981 
 Masters 2 Jahrgang 1962 – 1971 
 Masters 3 Jahrgang 1961 und älter 

 
Startklassen entsprechend der Klassifizierungsordnung der Abteilung Schwimmen im DBS. 
 

 Körperbehinderte in den Startklassen: 
o S1 bis S10 Freistil-/Rücken-/Schmetterlingsschwimmen 
o SB 1 bis SB 9 Brustschwimmen 
o SM 1 bis SM 10 Lagenschwimmen 

 Sehbehinderte/Blinde in den Startklassen S11 bis S13 
 Geistige Behinderte in der Startklasse S14 
 Allgemeinbehinderte in der Startklasse AB 

Öffnungszeiten Akkreditierungsbüro 
Die Meldegelder werden ausschließlich im Voraus per Überweisung bezahlt.  
Eine Bezahlung vor Ort ist NICHT möglich. 
 
Das Organisationsbüro ist zu folgenden Zeiten für Abholung von Akkreditierungen geöffnet: 
 
Mittwoch, den 16.06.2021  12.00 – 14.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag, den 17.06.2021  07.00 – 10.00 Uhr und 12.00 – 14.00 Uhr 
Freitag, den 18.06.2021   07.00 – 10.00 Uhr und 12.00 – 14.00 Uhr  
Samstag, den 19.06.2021   07.00 – 10.00 Uhr und 12.00 – 14.00 Uhr  
Sonntag, den 20.06.2021  07.00 – 10.00 Uhr und 12.00 – 14.00 Uhr  

Wettkampfprotokoll 
Das Protokoll steht direkt nach Erstellung auf der Webseite der Veranstaltung zum Einsehen und 
Herunterladen bereit. Vereine, die ein Papierprotokoll benötigen, geben dies bitte bis Beginn des 1. 
Wettkampfabschnitts im Wettkampfbüro bekannt. 
 
Das Protokoll der Veranstaltung steht im Anschluss der Veranstaltung auf der Website zur Verfügung.  

Meldungen 
Es werden maximal 400 SportlerInnen für die IDM Para Schwimmen 2021 zugelassen. Bei Erreichen 
der Personenzahl werden die danach getätigten Meldungen zurückgewiesen. 
Mit der Abgabe der Meldungen wird versichert, dass die meldende Person zur Erstellung und 
Abgabe der Meldungen ausdrücklich ermächtigt ist und die von ihm gemeldeten Sportler*innen ihre 
Sportgesundheit entsprechend § 11 WO durch ein ärztliches Zeugnis nachweisen können. Jede*r 
gemeldete Sportler*in hat das Startrecht für seinen Verein. Diese Erklärung gilt gleichfalls für alle 
Mannschafts-/Staffelteilnehmer*innen sofern diese in der Meldung noch nicht namentlich benannt 
wurden.  
 

Meldungen sind mit Hilfe der Online-Meldung über die Website abzugeben. Erfolgt die Meldung nicht 
in elektronischer Form, ist eine pauschale Bearbeitungsgebühr von 10,- EUR/Verein zu zahlen. 



 

 

 

Zzgl. zur Online-Meldung ist ein vollständiger, ausgefüllter und unterzeichneter Meldebogen im 
Vorfeld des Wettkampfes digital an hentschel@dbs-npc.de zu übermitteln.  
 

Unvollständige Meldungen (Name, Vorname, Geburtsdatum, DBS – Schwimmen – ID und, wenn 
vorhanden, IPC -ID, DSV-ID) oder Meldungen mit nachweislich falschen Angaben werden 
zurückgewiesen.  
 
ACHTUNG! Werden bei der Meldung keine DSV-ID Nummern eingegeben (nur möglich für 
SportlerInnen, die beim DSV registriert sind und die Jahreslizenzgebühr für 2021 beim DSV gezahlt 
haben), kann keine Berücksichtigung der Leistungen in der DSV Bestenliste erfolgen. Hierfür sind die 
Vereine selbst verantwortlich. 
 

Betreuermeldungen 
Die Anzahl der Betreuer*innen pro Team wird an die Anzahl der SportlerInnen angepasst.  
(1-3 SportlerInnen = 2 Betreuer*innen, bei jeden weiteren 2 SportlerInnen = 1 Betreuer*in). 
 
Die Anzahl und Namen der Trainer*innen / Betreuer*innen ist im Meldeportal oder bei schriftlicher 
Form auf dem Meldebogen anzugeben. Nicht gemeldete Personen erhalten keinen Zugang. 
 

Meldeverfahren 
Namentliche Meldung 
Bis zum Meldeschluss der namentlichen Meldung müssen alle SportlerInnen und Betreuer*innen, die 
an der IDM Para Schwimmen teilnehmen wollen im Meldeportal angelegt sein. SportlerInnen und 
Betreuer*innen, die zum Meldeschluss der namentlichen Meldung nicht im Meldeportal gelistet sind, 
erhalten keine Startberechtigung für die IDM Para Schwimmen und keinen Zutritt zur 
Veranstaltungsstätte. 
 
Meldeschluss für die namentliche Meldung:  Montag, den 26. April 2021 
 

Streckenanmeldung 
Die Meldung der Wettkampfstrecken für angelegte SportlerInnen kann bis zum Meldeschluss der 
Streckenmeldung erfolgen. Dabei ist zu beachten, dass SportlerInnen für die Klassifizierung bei der 
IDM Para Schwimmen mindestens über eine 100m Strecke der Schwimmarten Freistil, Rücken oder 
Schmetterling und über die 100m Brust gemeldet sein müssen. Für die Startklassen S1-S3 ist eine 
Meldung über je mindestens 50m ausreichend. 
 
Meldeschluss für die Streckenmeldung:    Montag, den 31. Mai 2021 
  
Meldungen ohne Verwendung des online Meldeverfahrens 
Die Meldung kann auch durch Übersendung der kompletten Unterlagen zur IDM Para Schwimmen 
an folgende Meldeanschrift erfolgen. In diesem Fall sind der frühere Meldeschluss und die 
Bearbeitungsgebühr von 10,- EUR/Verein zu beachten!  
 
Meldeanschrift:   Deutscher Behindertensportverband e. V. 
    Ulrike Hentschel   
    Tulpenweg 2-4 in 50226 Frechen 
 

    Tel.: +49-2234-6000-206 
    Fax: +49-2234-6000-4206 
 

    E-Mail: hentschel@dbs-npc.de 
 
Meldeschluss bei Meldung unter Verwendung der Meldepapiere:  Montag, den 26. April 2021 
 



 

 

 

Meldebestätigung und Korrekturen 
Die Vereine / Startgemeinschaften erhalten nach Eingang der Meldung (Wettkampfstrecken) nur 
beim Vorhandensein einer gültigen Emailadresse, per Email eine Meldeeingangsbestätigung, 
unabhängig von einer Zulassung bzw. Zurückweisung. Diese Bestätigung wird bis 02.06.2021 vom 
Ausrichter versendet. Das Ausbleiben der Bestätigung muss seitens des Vereines bis zum 
03.06.2021 beim Ausrichter unter der E-Mailadresse meldung@idm-schwimmen.de beanstandet 
werden. Anderenfalls wird die Meldung nicht mehr angenommen. Eine postalische oder telefonische 
Benachrichtigung erfolgt nicht. Eine Kontrolle der eingegebenen Meldungen ist jederzeit über die 
Webseite zur IDM Para Schwimmen möglich. 
 
Sämtliche Fehler, z. B. bei der Namensschreibweise bzw. beim Jahrgang, Meldezeiten, Strecken 
oder ID-Nummern sind bis zum 02.06.2021 an die E-Mailadresse meldung@idm-schwimmen.de zu 
melden. Für Änderungen, die ab dem 03.06.2021, gemeldet werden, wird eine pauschale Gebühr 
von 10,- € pro Änderung erhoben. Ummeldungen / Nachmeldungen sind nach Meldeschluss 
unzulässig!  
 

Meldeergebnis 
Das vorläufige Meldeergebnis, beziehungsweise Meldelisten, wird auf der Webseite der 
Veranstaltung veröffentlicht. Das endgültige Meldeergebnis wird erst nach dem Technical Meeting, 
am Mittwoch, den 16. Juni 2021 veröffentlicht und spätestens vor Beginn des 1. 
Wettkampfabschnittes am Informationsstand im Wettkampfbüro ausgehändigt. Meldeänderungen 
aufgrund von Klassifizierungen werden eingearbeitet.  
 
ACHTUNG: Aufgrund der Erfahrungen aus den vergangenen Jahren wird der Beginn der 
Abschnitte erst mit dem endgültigen Meldeergebnis festgelegt. 
 

Meldegeld 
Das Meldegeld für die Internationalen Deutschen Meisterschaften im Para Schwimmen beträgt: 
       7 Euro je Einzelmeldung  
     20 Euro je Staffelmeldung 

10 Euro je Änderung der Meldung ab dem 03.06.2021 
 

Auf Grund der zusätzlichen Kosten der verstärkten Hygienemaßnahmen (FFP2 Masken, 
Antigen-Schnelltests, Desinfektionsmittel, Schutzkleidung), erheben wir im Rahmen der 
Meldegebühr zzgl. eine Pauschale von 50,00 € pro Person.   
 
Die Jahreslizenzgebühr 2021 ist gesondert nach Aufforderung auf das in dem Anschreiben 
genannte Konto zu überweisen. 
 
Das Meldegeld kann auf folgenden Wegen gezahlt werden: 
Durch Überweisung oder elektronische Überweisung auf Grundlage der zugesandten Rechnung bis 
zum darin angegebenen Zeitpunkt. Grundsätzlich gilt nur der Zahlungseingang auf dem 
angegebenen Konto als Bestätigung. Es ist keine Barzahlung vor Ort möglich.  
  
Abmeldungen sind bis zum 16.06.2021, 17:00 Uhr unter meldung@idm-schwimmen.de oder danach 
bis jeweiligen Abschnittsbeginn schriftlich beim Schiedsrichter möglich. Bei Nichtantreten und 
Abmeldungen nach dem Meldeschluss am 31. Mai 2021 wird das Meldegeld nicht erstattet. 
Abmeldungen über andere Kanäle (z.B. andere Mailadressen, etc.) finden keine Berücksichtigung. 
Abmeldungen werden im Protokoll gem. Wettkampfbestimmungen entsprechend aufgeführt. 

Jahreslizenzgebühr 
Zur Teilnahme an Deutschen Meisterschaften des Deutschen Behindertensportverbandes sind nur 
Mitglieder von Vereinen des DBS berechtigt, für die die Jahreslizenzgebühr für die Abteilung 
Schwimmen bezahlt ist. 
 



 

 

 

Die Jahreslizenzgebühr wird für jeweils ein Kalenderjahr erhoben und berechtigt zur Teilnahme an 
den Meisterschaften der Abteilung Schwimmen (Internationale Deutsche Meisterschaften und 
Deutsche Kurzbahn Meisterschaften). 
 

Diese beträgt je SportlerIn und Jahr 10 € und wird nach folgendem Verfahren erhoben: 
Der meldende Verein erhält seitens des DBS, Abteilung Schwimmen eine Zahlungsaufforderung über 
die zu zahlende(n) Jahreslizenzgebühr(en). Der in der Veranlagung ausgewiesene Betrag ist separat 
zum Meldegeld bis zum angegebenen Datum auf das in der Zahlungsaufforderung angegebene 
Konto zu überweisen. Geldeingänge werden bis zur genannten Frist berücksichtigt. Andernfalls 
besteht für den/die SportlerIn kein Startrecht. Das Meldegeld wird in diesem Fall nicht zurückerstattet. 

Erhöhtes nachträgliches Meldegeld (ENM) 
Das ENM beträgt gem. Gebührenordnung der Abteilung Schwimmen im DBS 25,- Euro pro Fall.  
SportlerIInnen, die von ihrem Recht zur Abmeldung vom Endlauf keinen Gebrauch gemacht haben 
und dennoch nicht antreten bzw. sich verspätet am Vorstart einfinden, zahlen grundsätzlich ein ENM 
in Höhe von 50,- EUR.  
 
Bei Abmeldung / Disqualifikation ist eine ENM-Befreiung in den Vorläufen nur gegeben, wenn sich 
die geforderte Pflichtpunktzahl im u.a. Zeitraum aus der Datenbank der Abteilung Schwimmen ergibt. 
 
SportlerInnen, die bei der Veranstaltung neu klassifiziert werden bzw. deren bestehende 
Klassifizierung überprüft wird (Review), müssen gem. Regelwerk für die Klassifizierung jeweils eine 
S (Schmetterling, Rücken oder Freistil) und SB (Brust) Strecke über 100m beim Wettkampf 
schwimmen. Für jeweils eine 100m Strecke im Bereich S und SB (z.B. 100m Rücken und 100m Brust) 
wird kein ENM erhoben. 
 

Das ENM ist nach postalischer Benachrichtigung auf das in der Benachrichtigung angegebene Konto 
des DBS e.V. zu überweisen. Sofern de/die SportlerIn im Zeitraum 01.09.2019 – 16.06.2021 die 
geforderte Pflichtpunktzahl erreicht hat, entfällt das ENM. Der Abgleich erfolgt ausschließlich anhand 
der bis zum 17.06.2021 abgelegten Daten über die 25m und 50m Bahn in der Datenbank der 
Abteilung Schwimmen. Ein anderer Nachweis ist nicht möglich.  
 
Für die Wettkämpfe werden folgende Pflichtpunkte festgelegt: 
Jugend D + Masters 3   80 Punkte 
Jugend C    100 Punkte 
Jugend B + Masters 2 150 Punkte 
Jugend A + Masters1  200 Punkte 
Offene    250 Punkte 
 
Die umgerechneten Zeiten ergeben sich aus der Anlage zu dieser Ausschreibung. 
 

Quartiere und Transport 
Für Unterkunft und Transport sind die Teilnehmer*innen selbstverantwortlich.   
Um das Infektionsrisiko zu reduzieren, ist allen Teilnehmern zu empfehlen sich im offiziellen Hotel 
einzuquartieren. Nähere Informationen sind der Website zu entnehmen.  
 
Nachfragen bezüglich Hotels:  hotel@idm-schwimmen.de 
Nachfragen bezüglich Transport:  transport@idm-schwimmen.de  

Parkplatz und Durchfahrgenehmigung 
Während des gesamten Veranstaltungszeitraums stehen Parkplätze für die Autos der teilnehmenden 
Personen und Mannschaften in unmittelbarer Nähe der Schwimmhalle zur Verfügung. Da die Anzahl 
der Parkplätze im Parkhaus der Schwimmhalle sehr begrenzt ist, ist das Parken dort nur mit einer 
gesonderten Genehmigung erlaubt. Diese Genehmigung kann von/für Rollstuhlfahrer*innen und 



 

 

 

Menschen mit starker Gehbehinderung beantragt werden. Pro Team wird maximal eine 
Parkgenehmigung für ein Mannschaftsfahrzeug ausgegeben. 
Alle anderen Personen und Mannschaften können eine Durchfahrgenehmigung für das Parkhaus 
beantragen. Mit dieser ist die Einfahrt in das Parkhaus erlaubt um den/die SportlerIn und Betreuer*in 
zum Sportlereingang zu bringen. Das Fahrzeug muss anschließend herausgefahren und außerhalb 
des Parkhauses geparkt werden. 
 

Eine Beantragung ist über das beigefügte Formular bis zum 31. Mai 2021 möglich. Später gestellte 
Anträge können nicht mehr bearbeitet werden. Anträge werden nach Eingangsdatum bearbeitet. Bei 
ausgeschöpfter Kapazität des Parkhauses können keine weiteren Parkplätze geschaffen oder 
freigeräumt werden. 
Die ausgestellten Park- und Durchfahrgenehmigungen werden mit der Akkreditierung ausgehändigt 
und müssen zur Veranstaltung gut sichtbar in den Fahrzeugen ausgelegt werden. Unberechtigt 
parkende Fahrzeuge werden (nach einem einmaligen Ausrufen in der Halle) auf Kosten des 
Fahrzeughalters kostenpflichtig abgeschleppt. 

Haftung 
Der DBS und seine Organe haften für Schäden nur in den Grenzen und im Umfang des zur Verfügung 
stehenden Haftpflicht - Versicherungsschutzes. Die Haftung für darüberhinausgehende Schäden wird 
ausdrücklich ausgeschlossen. Der abgeschlossene Versicherungsvertrag kann jederzeit bei der 
DBS-Geschäftsstelle eingesehen werden. 
Ansprüche aus den Sportunfall - Versicherungsverträgen der Landessportbünde/des DBS werden 
von dieser Haftungsbegrenzung nicht berührt. Bei Ausfall der Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt 
hat der Verein / TeilnehmerIn keinen Anspruch auf Rückerstattung oder Ersatz sonstiger Schäden, 
wie Anreise oder Hotelkosten. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung basiert auf Freiwilligkeit. Für den Fall, dass aus der Teilnahme 
eine Infektion oder der Verdacht auf eine COVID-19-Infektion folgen, übernimmt der DBS und der 
Ausrichter keine unmittelbaren oder mittelbaren Folge- oder Zusatzkosten, die hieraus eventuell 
resultieren. Dies gilt für TeilnehmerInnen, Ausrichter und sonstige Beteiligte an der Veranstaltung. 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung wird dieser Regelung konkludent anerkannt. 

Anlagen 
Streckenangebot IDM Para Schwimmen 2021 
1000 Punkte Übersicht - ENM Zeiten für die IDM Para Schwimmen 
Meldebogen / Meldeliste 
Park-/ Durchfahrtgenehmigung 
Fragebogen SARS-CoV-2 Risiko  



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Streckenangebot IDM Para Schwimmen 2021 
 

       

            
  Startklasse S / SB / SM  

Wettkampf 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 AB  

50m Freistil                                

100m Freistil                                

200m Freistil                                

400m Freistil                                

800m Freistil                                

     

50m Brust                                

100m Brust                                

200m Brust                                

     

50m Rücken                                

100m Rücken                                

200m Rücken                                

     

50m Schmetterling                                

100m Schmetterling                                

200m Schmetterling                                

     

150m Lagen                                

200m Lagen                                

400m Lagen                                


